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Potenzial Oberflächen Geothermie

2Quelle: Fraunhofer Roadmap Seite 17 

Ziel: Treibhausneutralität bis 2045

Herausforderung: Gebäudebereich - Mehr als die Hälfte der Endenergie in Deutschland wird benötigt 

um  Häuser, Büros und Geschäfte zu heizen und um Wärme für Gewerbe und 

Industrie bereitzustellen. 

Koalitionsausschuss: An Klimaneutralität 2045 wird ebenso wie an 65% EE-Ziel bei neuen Heizungen ab 

2024 festgehalten.

Geothermie kann hier nachhaltig unterstützen: 

➢ dort wo Wärmenetze vorhanden sind, diese schnell und zu berechenbaren Kosten zu decarbonisieren

➢ in dezentralen Strukturen über Oberflächenwärme eine nachhaltigen Beitrag zu leisten

Aufgabe: Genehmigungsprozesse standardisieren und digitalisieren

Genehmigungsbehörden ausreichend ausstatten

https://www.ieg.fraunhofer.de/content/dam/ieg/deutsch/dokumente/pressemitteilungen/Roadmap%20Oberfl%C3%A4chennahe%20Geothermie%20FhG%2009062022.pdf


Potenzial Oberflächen Geothermie

Quelle: Fraunhofer Roadmap Seite 17 

Die Potenziale sind hinreichend analysiert.

Fraunhofer IEG (Energieinfrastrukturen und Geothermie) 

hat dazu zwei Roadmaps vorgelegt. 

Am Beispiel von NRW wurde aufgezeigt, wie hoch die 

Potenziale der Oberflächen Geothermie sind. Deutlich 

wird, dass in NRW hieraus über die Hälfte des

Wärmebedarfs aller Gebäude gedeckt werden könnte.

https://www.ieg.fraunhofer.de/content/dam/ieg/deutsch/dokumente/pressemitteilungen/Roadmap%20Oberfl%C3%A4chennahe%20Geothermie%20FhG%2009062022.pdf


Potenzial Tiefe Geothermie 
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Quelle: Fraunhofer Roadmap Seite 10

Die Analyse zur Tiefen 

Geothermie macht deutlich, 

dass sich aus dieser ein Viertel 

des Gesamtwärmeverbrauches 

in Deutschland decken ließe. 

https://www.ieg.fraunhofer.de/content/dam/ieg/documents/Roadmap%20Tiefe%20Geothermie%20in%20Deutschland%20FhG%20HGF%2002022022.pdf


Wärmebedarf
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Quelle: Fraunhofer Roadmap Seite 15

In den kommenden Jahren müssen die Kommunen über die 

kommunale Wärmeplanung den Weg zu einer klimaneutralen 

Wärmeversorgung beschreiben.

Die Wärmeplanung wird damit essentieller Teil der 

gemeindlichen Entwicklung.

Die Wärmeplanung sollte Oberflächen und Tiefe Geothermie 

immer mit in den Blick nehmen.

https://www.ieg.fraunhofer.de/content/dam/ieg/documents/Roadmap%20Tiefe%20Geothermie%20in%20Deutschland%20FhG%20HGF%2002022022.pdf


Appell: Hürden klären - es braucht bessere Regulierung 
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Umsetzungsorientierte Genehmigungsprozesse

Oberflächengeothermie:

• Standardisierte Genehmigungen & kommunale Wärmeplanung 

verknüpfen

• Konflikt mit dem Wasserhaushaltsrecht klären - Gewässerschutz und 

Geothermie schließen sich nicht aus

• einheitlicher Genehmigungsprozess für alle Bundesländer wäre wichtig

• zeitliche Befristungen für Erdwärmepumpen sind unbegründet

Tiefengeothermie

• Fraunhofer hat beschrieben, dass je GW installierter Leistung bis zu 

100 Tiefbohrungen benötigt werden - d.h. bis 2030 müssten ca. 2.000 

Bohrungen und bis 2040 etwa 7.000 bis 10.000 Bohrungen erstellt 

werden.

• Dafür braucht es neben einem präzisierten Rechtsrahmen, 

vereinfachte und digitalisierte Genehmigungsverfahren und vor allem 

handlungsfähige Genehmigungsbehörden.
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